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Dieses Who"s who von "Spitzenpolitikern" verzeichnet in seiner neuesten Ausgabe mit Berichtsstand
Dezember 1996 lt. Vorwort über 3000 Staatsoberhäupter und Regierungsmitglieder aus 196 Staaten
im Länderalphabet, innerhalb in der Hierarchie und weiter im Alphabet der Ministerien. Die Daten
wurden wie üblich mittels Fragebogen entweder bei den Betroffenen, ansonsten bei
(U.S.-amerikanischen) Botschaften, den UN-Missionen oder aus anderen Quellen erhoben. Wie
trotzdem zu erwarten, sind die Angaben von sehr unterschiedlicher Ausführlichkeit: Über Yasir Arafat
heißt es nur  mit einer Kontaktadresse "Office of the President, Jericho": hier enthält jedesPresident
andere internationale kurzbiographische Nachschlagewerk mehr Informationen. Die Angaben zu den
Ministern von Arafats Regierung sind etwas ausführlicher, obwohl hier wie auch sonst häufig, nicht
alle Rubriken ausgefüllt wurden: Geburtsdatum und -ort, Familienstand, Ausbildungsgang,
Parteizugehörigkeit, berufliche und politische Karriere, Dienstanschrift.  Das Layout ist üppig und[1]
auch für Schwachsichtige ohne Brille lesbar; würde die in vergleichbaren internationalen Who"s who
übliche kleine Typographie verwendet, käme der Band wohl mit einem Drittel der Seiten aus. - Der
Nutzen im Verhältnis zum hohen Preis ist - zumindest für Bibliotheken - nicht recht zu sehen: die
Namen der Staatsoberhäupter und der Regierungschefs kann man so preiswerten Verzeichnissen wie
z.B. dem  entnehmen und biographische Angaben zu diesem PersonenkreisFischer-Weltalmanach
enthalten u.a. die internationalen kurzbiographischen Nachschlagewerke. Die Namen der Inhaber
wichtigerer Ministerien findet man z.B. in  von Europa Publications undThe Europa world year book
in den anderen Regionenhandbüchern aus demselben Verlag.  Und ob und für wen die Karrieredaten[2]
- soweit überhaupt genannt - für die Masse der hier verzeichneten Politiker überhaupt registrierenswert
sind, bleibe dahingestellt.

 

 

  Klaus Schreiber  

[1]

Daß die fremdsprachigen Angaben ins Englische übersetzt wurden, ist selbstverständlich, obwohl
damit nicht immer dem Verständnis gedient sein dürte: was mag wohl die "Civil Service Executive
Class examination" sein, die Bundesminister Seehofer 1970 erfolgreich abgelegt hat? Die
akademischen Titel bei den deutschen Ministern sind teils genannt, teils fehlen sie und die
Minister Rüttgers, Rönsch und Krüger haben den Fragebogen erst gar nicht ausgefüllt; immerhin
ist ihre Dienstanschrift genannt. ( )zurück

[2]
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